
Modul 1 Kontrakturenprophylaxe – eine neue Herausforderung 
für die Pflege

   
Modul 1 beschäftigt sich neben den rechtlichen Aspekten zur Prophylaxe, insbesondere 
mit der Pathologie der Kontrakturen, deren Entstehung, den Maßnahmen und dem 
Assessment.

Modulare Fachveranstaltung für PDL

Begrüßungskaffee

Personalfindung / Personalgewinnung - Darauf kommt es an!
Rainer Berg (Dipl.-Betriebswirt, Steuerberater)

Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht
Mehr netto fürs brutto – Was geht noch?
Monika Möller (Lohnsachbearbeiterin)

Arbeitsrecht
Zeitmanagementsysteme, Lohnbestandteile
Oliver Kleiner (Rechtsanwalt)

Mittagspause

Qualitätsmanagement vernetzt – Synergieeffekte nutzen!
Peter Reinken (Dipl.-Pflegewirt)

Unternehmensbewertung / Unternehmensnachfolge
Rainer Berg (Dipl.-Betriebswirt, Steuerberater)

Kaffeepause

Controlling in Pflegeeinrichtungen - Soviel muss sein!
Steffen Sörgel (Dipl.-Kaufmann)

Vorbereitungen für Vergütungsverhandlungen - Wo liegen die 
Chancen und Risiken? 
Jörg Aster (Rechtsanwalt)

Modul 2 Expertenstandard
Ernährungsmanagement

    
Es geht um die allgemeinen und speziellen Risiken für eine Mangelernährung.Es werden 
Methoden aufgezeigt, wie der BMI, die Körpergröße und das Körpergewicht, der Flüssig-
keitsbedarf und der Grundumsatz berechnet werden. Im Anschluss folgt die Einschätzung 
des Ernährungszustandes mit der entsprechenden Maßnahmenplanung.

Hinweis: Dauer der Vorträge jeweils 30 min + 15 min Diskussion

Modul 3 Ishikawa-Diagramm / PCDA-Zyklus -
als Qualitätssicherungsinstrumente

Probleme oder Störungen im Arbeitsalltag haben viele Ursachen. Um das Problem bzw. 
die Ursache dafür schnell zu erfassen, stehen diverse Instrumente zur Verfügung. Diese 
werden vorgestellt und anhand eines Fallbeispiels praktisch vertieft. Darüber hinaus wer-
den die Elemente eines Ziels erörtert.

Modul 4 Mitarbeiterbefragung

Mitarbeiterbefragungen sind ebenso wie die Kundenzufriedenheitsbefragung, ein wesent-
licher Bestandteil des internen Qualitätsmanagementsystems. Durch die Auswertung der
Befragung erhalten Sie wichtige Anhaltspunkte über die Erwartungen und Anforderungen 
Ihrer Mitarbeiter an Sie. Verbesserungen können konkret eingeleitet werden. Im Mittel-
punkt dieses Moduls steht die Entwicklung eines Mitarbeiterfragebogens.  

Das effektive
Fortbildungskonzept

Managementthemen 2012

Dozent: Diplom-Pflegewirt Peter Reinken

Weiterbildungen: - Leitung einer Station, Abteilung, Pflegeeinrichtung
- Fachpfleger für Anästhesie- und Intensivmedizin
- Qualitätsmanagementberater TÜV Cert
- Pflegeberater . 



Anmeldeformular Anmeldeformular 

per Fax an 030-76 71 57 79 
(Berg Unternehmensberatung GmbH; Nicolaistraße 11; 12247 Berlin)

Hiermit melde/n ich/wir folgende Teilnehmer/in verbindlich zu dem oben 
angekreuzten Termin an:

Teilnehmer/in 1:   _____________________________________________
    (Name, Vorname)

Teilnehmer/in 2: ____________________________________________

Firma/Anschrift: ____________________________________________

Datum/Stempel/Unterschrift:_____________________________________

Veranstaltungsort: Berg Unternehmensberatung mbH
Nicolaistr. 11, 12247 Berlin

Zeiten und Ablauf: 09:00 Uhr Begrüßung
09:30 – 11:00 Uhr Modul 1
11:00 – 11:15 Uhr Pause
11:15 – 12:45 Uhr Modul 2
12:45 – 13:30 Uhr Mittagspause
13:30 – 15:00 Uhr Modul 3
15:00 – 15:30 Uhr Pause
15:30 – 17:00 Uhr      Modul 4

(Bitte ankreuzen)

(Name, Vorname)

Die Themen werden praxisnah und nach dem neuesten Stand der Pflege vermittelt. 

Die Erfahrungen der Teilnehmer/innen werden explizit mit einbezogen. Die methodische 
Bearbeitung erfolgt sowohl als Vortrag, als Diskussion und als Gruppenarbeit.

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 begrenzt. Die Teilnahmegebühr beträgt € 95,00. Für     Man-
danten der Berg Steuerberatungsgesellschaft mbH berechnen wir € 65,00. Die Teil-
nahmegebühr versteht sich zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer. 

Rücktritt
Bei einer Stornierung der Anmeldung bis vier Wochen vor Beginn erheben wir 20% der 
Gebühr, bei einer Absage bis 14 Tagen vor Seminarbeginn erheben wir  50% der Gebühr. 
Bei Rücktritt bis 13 Tagen vor Seminarbeginn wird die volle Teilnahmegebühr fällig. Es ist 
jederzeit möglich Ersatzteilnehmer zu stellen. 

Bei Interesse melden Sie sich an:

20.03.2013 

19.06.2013
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